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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum fünften Heimspiel der Oberliga 
Westfalen 2014/2015 gegen die TSG 
Sprockhövel heiße ich Sie im Namen 
des Präsidiums und Aufsichtsrats des
SV Lippstadt 08 herzlich Willkommen. 
Unser besonderer Gruß geht an die 
Mannschaft, Trainer, Offiziellen und 
an die mitgereisten Fans unserer Gä-
ste vom „Südrand des Ruhrgebiets“. 

Es ist vollbracht, erfreulicherweise so-
gar direkt im „Doppelpack“: Die ers-
ten beiden Saisonsiege, zuhause ge-
gen den VfB Hüls und letzten Sonn-
tag bei der Zweitvertretung von Armi-
nia Bielefeld, haben uns alle enorm 
aufatmen lassen. Denn natürlich war 
jedem von uns bewusst, dass so ein 
Negativlauf wie zu Saisonbeginn nicht 
zwangsläufig schnell, und schon gar 
nicht nachhaltig (sprich: durch die 
Bestätigung eine Woche darauf) en-
den muss.

Entscheidend waren – in beiden Par-
tien, augenscheinlicher noch in Biele-
feld – der große Kampf und vor allem 
der absolute Willen, in die Erfolgsspur 
zurückkehren zu wollen. Dass man in
solchen Situationen einen Gegner 
nicht spielerisch auseinander nimmt, 
ist kein negatives Privileg unseres Ver-
eins, sondern eher gang und gäbe. 
Es ist jedoch auch zutreffend, wenn 

ich rekapituliere, dass wir in beiden
Partien die absolut spielbestimmen-
de Mannschaft waren und über weite 
Phasen, dank eines enormen läufe-
rischen Aufwands, ein sehr erfolgrei-
ches Gegenpressing praktiziert haben. 
Schlussendlich haben sich „Kicker-
mann & Co“ dann selber belohnt, was 
speziell für die Psyche und die kom-
menden Aufgaben sehr wichtig ist.

Damit wären wir auch schon beim 
heutigen Spieltag gelandet, der uns 
mit der TSG Sprockhövel einen di-
rekten „Tabellennachbarn“ als Gast 
am Lippstädter Waldschlösschen be-
schert. Die Mannschaft von Cheftrai-
ner Robert Wasilewski musste sich am 
vergangenen Wochenende zwar dem
VfB Hüls auswärts mit 2:4 geschla-
gen geben, hat aber in dieser Saison 
auch schon einige positive Ausrufe-
zeichen gesetzt. Die TSG verfügt ins-
gesamt über eine sehr gute Kadermi-
schung, tritt geschlossen bzw. sehr
kompakt auf und ist ein äußerst un-
angenehm zu spielender Gegner. De-
mentsprechend müssen wir erneut 
all die Tugenden in die Waagschale 
werfen, die uns zuletzt ausgezeichnet 
haben. Die spielerische Komponente 
wird ab einem gewissen Zeitpunkt 
und mit weiteren Erfolgserlebnissen 
automatisch dazu kommen – auch 
das ist der normale Lauf der Dinge.

Was die Mannschaft auf jeden Fall 
weiterhin benötigt, ist Ihr uneinge-
schränkter Beistand, liebe Zuschau-
er. In diesem Zusammenhang ge-
bührt Ihnen schon zu Beginn der Sai-
son ein großes Dankeschön, denn 
natürlich sind Sie nach den ersten 
Spielen unzufrieden und auch kri-
tisch nach Hause gegangen, haben 
die Mannschaft aber stets aufs Neue 
motivierend angetrieben. Ich bin da-
von überzeugt, dass alle Spieler in 
unserem Kader darauf brennen, die-
se permanente Unterstützung durch 
vollen Einsatz weiterhin zu rechtfer-
tigen.

ANSTOSS
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INHALT

In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len ein attraktives, spannendes und 
vor allem sportlich-faires Oberliga-
Meisterschaftsspiel. Als Verantwort-
licher des SV Lippstadt 08 natürlich 
verbunden mit einem Erfolg für unse-
re Farben.

Mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident
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„ICH WILL EINE REAKTION DER MANNSCHAFT SEHEN“

UNSER GEGNER
TRAINER-INTERVIEW/KADER

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL

WLIP1307_AnzBiergarten85x80_130716.indd   1 16.07.13   10:49

Bei unserem heutigen Gast TSG Sprock-
hövel hatte nach dem Rückzug von 
Langzeit-Trainer Lothar Huber eine neue 
Zeitrechnung begonnen. Nach neun 
Jahren machte der ehemalige BVB-
Profi den Weg frei für Robert Wasilew-
ski, der bereits fünf Jahre lang als Co-
Trainer sehr eng mit ihm zusammen-
gearbeitet hatte. Der 44-jährige Pole 
ist in Sprockhövel also alles andere 
als ein Unbekannter. Bis auf ein kur-
zes Gastspiel beim SV Bayer Wup-
pertal sowie ein Intermezzo bei Arka 
Gdynia in seiner polnischen Heimat 
ist Wasilewski bereits seit 1992 für 
die TSG aktiv. Wie der neue TSG-Trai-
ner die Aufgabe im Lippstädter Wald-
schlösschen angehen will, verriet er 
uns im folgenden Interview.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Wasilewski! Beim VfB 
Hüls musste Ihre Mannschaft erneut 
einen Rückschlag hinnehmen. Wie ha-
ben Sie die 2:4-Niederlage gesehen?

Robert Wasilewski Wir haben nach 
einem guten Beginn komplett den 
Faden verloren und danach unser
schlechtestes Spiel in dieser Saison 
abgeliefert. Nach den Gegentoren herr-
schte bei uns geradezu das Chaos. 
Wir haben die Ordnung verloren, zu 
viele individuelle Fehler gemacht und 
sind in Konter gelaufen.

SVmagazin Wie schon in der ver-
gangenen Saison läuft es auswärts 
noch nicht rund bei der TSG. Woran 
liegt das?

Robert Wasilewski So richtig kann 
ich mir die Diskrepanz zwischen un-
seren Heim- und unseren Auswärts-
auftritten auch nicht erklären. In 
Ennepetal haben wir beispielsweise 
zwei Gegentore in nur 90 Sekunden 
bekommen. In Hüls sind wir eben-
falls komplett zusammengebrochen. 
Ich will deshalb in Lippstadt eine Re-
aktion meiner Mannschaft sehen.

SVmagazin Wie bewerten Sie die 
Entwicklung nach den ersten acht
Spielen und was in dieser Saison für 
die TSG möglich?

Robert Wasilewski Für uns geht es 
nur um den Klassenverbleib.

SVmagazin Was konnten Sie von 
Ihrem Vorgänger Lothar Huber lernen?

Robert Wasilewski Als Co-Trainer 
habe ich mit Lothar Huber fünf Jahre 
zusammengearbeitet. Neben seiner 
fachlichen Kompetenz und seiner 
großen Erfahrung habe ich ihn auch 
als Menschen schätzen gelernt.

SVmagazin Was halten sie vom SV 
Lippstadt 08, Ihrem nächsten Gegner?

Robert Wasilewski Lippstadt hat nach 
einem schlechten Start jetzt mit zwei 
Siegen in Folge einen kleinen Lauf. 
Die Truppe besitzt viel Erfahrung und 
wird auf lange Sicht auch oben wie-
der mitspielen.

SVmagazin Welche Tugenden sind 
am Lippstädter Waldschlösschen ge-
fragt?

Robert Wasilewski Wichtig sind Lei-
denschaft, Moral und ein großes 
Stück Selbstsicherheit. Wenn wir unser 

schnelles Umschaltspiel in Lippstadt 
durchbringen, ist mir nicht bange.

SVmagazin Wie sieht es personell 
bei ihnen aus?

Robert Wasilewski Unser Verletzten-
Lazarett lichtet sich. Bis auf Angreifer 
Ferhat Ülker, der an der Schulter ope-
riert wurde, sind alle zuletzt ange-
schlagenen Spieler zumindest wie-
der im Mannschaftstraining.

Tor Patrick Knieps, David von Hagen
 
Abwehr Andrius Balaika, Felix 
Gremme, Aldin Hodzic, Timo Janicki, 
Christian Kalina,Raoul Meister, 
Tim Oberc, Daivd Padovan, 
Philipp Rössler, Phillipp Schulz, 

Mittelfeld Berkant Canbulut, 
Tim Dudda, Robin Kost, Alexander 
Meister, Niklas Orlowski, Adrian 
Wasilewski, 

Angriff Christopher Antwi-Adjej, 
Vincenzo Porrello, Ferhat Ülker, 
Hasan Ülker                                  MSPW
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Die Verantwortlichen der TSG Spröck-
hövel haben in dieser Spielzeit nur 
ein Ziel vor Augen: Den erneuten Klas-
senerhalt in der Oberliga Westfalen. 
Nach zahlreichen Auf- und Abstiegen 
zwischen 2000 und 2012 hat sich 
der mit 3.500 Mitgliedern größte Ver-
ein im Ennepe-Ruhr-Kreis zum Ziel ge-
setzt, sich mittel- und langfristig in der 
Oberliga Westfalen zu etablieren und 
den Ruf einer Fahrstuhl-Mannschaft 
abzulegen. Aktuell spielt die TSG im-
merhin ihre dritte Oberliga-Spielzeit 
in Serie.

Nach dem Rückzug von Ex-Profi und 
„Trainer-Legende“ Lothar Huber, der 
insgesamt neun Jahre für die TSG tä-
tig war, wurde mit Robert Wasilewski 
schnell ein Nachfolger gefunden. Der 
44-jährige A-Lizenz-Inhaber hatte fünf
Jahre lang als spielender Co-Trainer 
eng mit Huber zusammengearbeitet 
und sich in dieser Zeit jede Menge vom
langjährigen Bundesligaspieler ab-
geschaut. Doch auch schon davor hat-
te der gebürtige Pole, der bei der TSG 
einen Vertrag bis zum Sommer 2015
erhielt, in seiner Heimat beim dama-
ligen polnischen Erstligisten Arka Gdy-
nia erste Erfahrung im Trainergeschäft 
gesammelt.

Die jüngste 2:4-Niederlage beim VfB 
Hüls hatte den gelernten Werkzeug-
macher tief getroffen. „Spätestens jetzt 
hat für uns der Abstiegskampf begon-
nen“, nimmt Wasilewski kein Blatt vor
dem Mund. „Uns fehlt die Konstanz 
und wir kassieren zu viele Gegentore. 
Darüber hinaus unterlaufen uns haar-
sträubende Fehler, die uns immer wie-
der ins Hintertreffen bringen. Wir müs-
sen jetzt schnell wieder in die Spur 
kommen.“

Keinen leichten Einstieg hatte der 
neue TSG-Cheftrainer zu Saisonbe-
ginn. Denn die Blau-Weißen mussten 
einen erheblichen personellen Ader-
lass verkraften. Nicht nur Cheftrainer 
Lothar Huber verließ den Klub, auch 
Goalgetter Xhino Kadiu und Emre Yesi-
lova (beide zum FC Kray), Lukas Opio-
la (Spvgg. Erkenschwick), Sebastian 

Greitemann und Stephen Lorenzen 
(beide DSC Wanne-Eickel) sowie Ha-
kan Gültekin (Rot Weiss Ahlen) kehr-
ten Sprockhövel den Rücken. Diese 
sechs Stammspieler hinterließen im 
Mittelfeld und im Angriff große Lü-
cken. „Wir verfügen nicht über aus-
reichende finanzielle Mittel, um ge-
standene Spieler nach Sprockhövel 
zu holen, und müssen deshalb auf un-
sere Jugend setzen“, erklärt Robert 
Wasilewski die Personalpolitik. Mit 
Hasan Ülker, Timo Janicki, Felix Grem-
me, David Padovan und Niklas Orlo-
wski stehen gleich fünf bisherige 
Nachwuchsspieler im TSG- Kader und 
haben damit auf Anhieb den Sprung 
von der A-Jugend zu den Senioren ge-
schafft. Neben der geballten Nach-
wuchspower konnte aber auch ein 
wenig Erfahrung verpflichtet werden. 
Ganz besonders froh waren die Ver-
antwortlichen deshalb, dass die Wech-

sel von Berkant Canbulut (zuletzt SG 
Wattenscheid 09), Christopher Antwi-
Adjej (Westfalia Herne) und Trainer-
Sohn Adrian Wasilewski (zuvor VfL 
Bochum II) realisiert werden konnten. 
„Adrian war wegen eines Syndesmo-
seband-Teilabrisses fünf Monate au-
ßer Gefecht. Deshalb plante der Ver-
ein auch nicht mehr mit ihm. Bei uns 
ist Adrian gut aufgehoben und er hat 
wieder den Spaß am Fußball zurück-
gefunden“, sagt ein erleichterter Va-
ter. Mit Angreifer Ferhat Ülker, der we-
gen einer Schulter-OP für die kom-
plette Hinrunde ausfällt, hat die TSG 
besonders viel Pech. Dabei hatte sich
Trainer Wasilewski sehr über die Rück-
kehr von Ferhat für Sprockhövel ge-
freut. Zuletzt spielte der größere Bru-
der von Hasan nämlich bei GW Wup-
pertal. Nun aber können die Ülker-
Brüder erst im neuen Jahr wieder ge-
meinsam auf Torejagd gehen. MSPW

7

FÜNF TSG-TALENTE DIREKT IN DEN OBERLIGA-KADER

UNSER GEGNER
PORTRAIT
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Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

8

UNSER TEAM
DER KADER

1
Höttecke, Marcel
*25.04.1987
Torwart

16
Hinne-Schneider, S.
*05.12.1995
Abwehr

17
Niemeier, Nico
*29.03.1983 
Abwehr

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Schneider, André
*15.09.1995
Abwehr

23
Zimmermann, Moritz 
*28.03.1995
Abwehr

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

Gockel, Alexander 
*22.02.1996 
Mittelfeld

14 
Brinkmann, Till
*01.11.1995
Torwart

3
Edmund Riemer
*21.01.1985
Abwehr

6
De Souza, Danilo
*29.11.1983 
Mittelfeld

7
Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

8
Ramsey, Marcel
*30.08.1990
Mittelfeld

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

10
Krause, Sven
*19.01.1986
Angriff

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985 
Angriff

11
Nebi, Arda
*17.04.1991
Mittelfeld

12
Drees, Jonas
*30.04.1995
Torwart

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Fröhlich, Stefan
*27.09.1985
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

Riemer, Edmund
*21.01.1985
Assistenztrainer
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und der SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 

Weltmarktführer im Bereich Frontend-Module.
Unsere Kunden: BMW, Mercedes-Benz, Volkswagen, Porsche, 
Hyundai und weitere namhafte Automobilhersteller.



10

Sparkasse  
Lippstadt
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 1. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 1 : 2 (1 : 1)
    Westfalenpokal SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Siegen 4 : 3 n. E. (0 : 0)
 2. Spieltag SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08 1 : 1 (1 : 1)
  Kreispokal Westfalia Erwitte – SV Lippstadt 08 1 : 5 (0 :1) 
 3. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Erndtebrück 1 : 2 (0 : 0) 
 4. Spieltag RW Ahlen – SV Lippstadt 08 4 : 1 (3 : 1)
  Kreispokal SuS Sichtigvor – SV Lippstadt 08  0 : 9 (0 : 2) 
 5. Spieltag SV Lippstadt 08 – ASC 09 Dortmund 2 : 2 (1 : 0)
  Westfalenpokal TuS Plettenberg –SV Lippstadt 08  1 : 6 (0 : 1)
 6. Spieltag SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08 3 : 0 (2 : 0)
 Tribünen-Premiere SV 08 ALL-STARS – BVB-Traditionsmannschaft 3 : 6 (1 : 4)
 7. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Hüls 2 : 0 (1 : 0) 
 8. Spieltag DSC Arminia Bielefeld U 23 – SV Lippstadt 08 1 : 2 (1 : 1) 
 9. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel So. 12.10.2014 15:00 
 10. Spieltag FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 So. 19.10.2014 15:00 
 11. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Zweckel Fr. 24.10.2014 19:30 
 12. Spieltag SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08 So. 02.11.2014 14:30 
 13. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 09.11.2014 14:30 
 14. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 So. 16.11.2014 14:30
 Westfalenpokal SV Lippstadt 08 – SC Verl Sa. 22.11.2014 14:00
  Kreispokal TuS Warstein – SV Lippstadt 08 Di. 25.11.2014 19:00
 15. Spieltag SV Lippstadt 08 – Spvgg Erkenschwick So. 30.11.2014 14:30 
 16. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal So. 07.12.2014 14:30 
 17. Spieltag Westfalia Rhynern – SV Lippstadt 08 So. 14.12.2014 14:30

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 06.10.2014)

1.  Rot Weiss Ahlen 8  7  1  0  26 : 6  20  22

2.  SV Westfalia Rhynern 9  6  1  2  23 : 7  16  19

3.  TuS Erndtebrück 8  6  1  1  20 : 6  14  19

4.  SC Roland 1962 8  5  0  3  14 : 9  5  15

5.  Spvgg. Erkenschwick 8  4  2  2  11 : 4  7  14

6.  VfB Hüls 8  4  2  2  16 : 12  4  14

7.  ASC 09 Dortmund 8  4  2  2  16 : 14  2  14 

8.  SuS Stadtlohn 8  4  1  3  13 : 15  -2  13

9.  FC Eintracht Rheine 8  4  1  3  10 : 12  -2  13

10. TuS Ennepetal 8  3  2  3  12 : 13  -1  11

11. Hammer SpVg 9  3  2  4  13 : 19  -6  11

12. TSG Sprockhövel 8  2  3  3  14 : 15  -1  9

13. SV Lippstadt 08 8  2  2  4  10 : 15  -5  8

14. SuS Neuenkirchen 8  2  1  5  10 : 22  -12  7

15. SV Zweckel 8  1  3  4  6 : 11  -5  6

16. DSC Arminia Bielefeld II 8  1  1  6  14 : 17  -3  4

17. FC Gütersloh 8  0  3  5  5 : 19  -14  3

18. SC Westfalia Herne 8  0  2  6  5 : 22  -17  2

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2014

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL

DER 09. SPIELTAG (11.10. – 12.10.2014)
SV Westfalia Rhynern – Hammer SpVg
Spvgg. Erkenschwick – TuS Erndtebrück
SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel
SuS Neuenkirchen – ASC 09 Dortmund
SV Zweckel – VfB Hüls
DSC Arminia Bielefeld II – FC Eintracht Rheine
SC Roland 1962 – SC Westfalia Herne
Rot Weiss Ahlen – FC Gütersloh 
SuS Stadtlohn – TuS Ennepetal

DER 10. SPIELTAG (18.10. – 19.10.2014)
FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08
TuS Ennepetal – Rot Weiss Ahlen
FC Gütersloh – SC Roland 1962
SC Westfalia Herne – DSC Arminia Bielefeld II
TSG Sprockhövel – SV Zweckel
VfB Hüls – SuS Neuenkirchen
ASC 09 Dortmund – Spvgg. Erkenschwick
TuS Erndtebrück – SV Westfalia Rhynern
Hammer SpVg – SuS Stadtlohn

Der nächste 
Auswärtsgegner
FC Eintracht 
Rheine 

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am
18.10.2014 um 14:30 Uhr 
in der „OBI Arena“ statt.

Sport-Chef Wersching: „Wir wollen 
unsere weiße Weste wahren“

Der FC Eintracht Rheine, der im Rah-
men des 10. Spieltages in der Oberli-
ga Westfalen am kommenden Sams-
tag (18. Oktober) ab 14:30 Uhr den 
SV Lippstadt 08 empfängt, zeigt sich
in dieser Spielzeit mit zwei verschie-
denen Gesichtern. Während die Mann-
schaft von Trainer Uwe Laurenz aus-
wärts kaum etwas gelingt (nur ein 
Zähler aus vier Spielen) ist die Ein-
tracht vor eigenem Publikum eine 
Macht. Der jüngste 2:1-Erfolg gegen 
SC Roland Beckum war bereits der 
vierte Sieg im vierten Spiel. „Wir wol-

len unsere weiße Weste auch gegen 
Lippstadt wahren und den nächsten 
Dreier holen“, kündigt Rheines 
Sportlicher Leiter Markus Wersching, 
früher selbst Spieler bei Borussia 
Dortmund und Preußen Münster, an. 
In halbwegs ruhigen Gewässern war 
der FC Eintracht in die Saison gestar-
tet. Erst am 5. Spieltag wurde es erst-
mals ungemütlich. Das deutliche 0:5 
bei Westfalia Rhynern brachte erste 
Risse in die Eintracht-Bilanz. „So darf 
man sich nicht präsentieren“, war Trai-
ner Laurenz vom desolaten Auftritt sei-
ner Mannschaft enttäuscht. Nicht um-
sonst sprach der 44-Jährige danach 
vom schlechtesten Spiel seiner Amts-
zeit. Dabei traf die Kritik nicht nur Neu-
zugang Timo Scherping, der vom Nord-
Regionalligisten BV Cloppenburg zur
Eintracht gewechselt war. „Jeder Spie-
ler darf Ansprüche formulieren, aber 
er muss dann auch liefern.“ Diese 
klare Botschaft ihres Trainers hatten 
die Spieler verstanden, fuhren trotz 
der personell angespannten Situation 
in den folgenden drei Partien sechs 
Punkte ein.

Schmerzlich vermisst werden im Mit-
telfeld weiterhin Christoph Maug (Leis-
te) und Julius Hölscher, zwei kaum er-
setzbare Stammkräfte. Bei Hölscher 
ist die Comeback-Prognose ungewiss. 
Den 21-Jährigen plagt ein Kapselein-
riss mit Zystenbildung im Knöchel.

Besondere Sorgen bereitet derzeit Ein-
tracht-Angreifer Christopher Thomas-
sen. Für den 26-Jährigen, der beim 0:5 
in Rhynern nur 13 Minuten nach sei-
ner Einwechslung wegen einer ver-
meintlichen Tätlichkeit die Rote Karte 
gesehen hatte, wurde eine Verhand-
lung vor der Verbandsspruchkammer 
in Kamen-Kaiserau angesetzt, in dem 
das Verhalten des Angreifers verhan-
delt wurde. Seit seinem Platzverweis 
hat der im Juli 2013 als Angriffshoff-
nung angekündigte Blondschopf kei-
ne Partie mehr für die Eintracht be-
stritten. Ohnehin wartet Thomassen 
auch 16 Monate nach seinem Wech-
sel noch auf den endgültigen Durch-
bruch. „Durch diesen Vorfall hat sich 
die sportliche Situation für Christo-
pher auf jeden Fall nicht verbessert“, 
sagt der Sportliche Leiter Markus 
Wersching.

Nach dem Abgang von Tobias Schüt-
te-Bruns (zum SV Mesum) in der Som-
merpause wurden die Karten neu ge-
mischt. So konkurrieren etwa der er-
fahrene Timo Scherping und Christian
 Bußmann um die Mittelstürmer-Posi-
tion in dem von Laurenz bevorzugten 
4-2-3-1-System. Hinzu kommt Offen-
sivspieler Rafael Figueiredo, der flexi-
bel einsetzbar ist und für Laurenz im
Angriffzentrum zusätzliche Option bie-
tet. Besonders wohl fühlt sich Mittel-
feldspieler Omar Guetat, der zusam-
men mit Innenverteidiger Philip Brüg-
gemeyer vom Regionalliga-Aufsteiger 
SV Rödinghausen zur Eintracht wech-
selte. Der Deutsch-Türke, der beim 3:0
gegen SuS Stadtlohn sein erstes Sai-
sontor erzielt hatte, avancierte im letz-
ten Heimspiel der Eintracht zum Match-
winner. Mit seinem Last-Minute-Tref-
fer in der 89. Minute gegen Beckum 
unterstrich der 22-Jährige erneut sei-
ne Torgefährlichkeit.

MSPW
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

Ihr leistungsstarker
Optiker in unserer 
heimischen Region! 

www.VundK-Optik.de

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

Carsten Knepper

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)
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avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

 FON 02941 274933 
 FAX 02941 274934
 SERVICE 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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UNSER VEREIN
ERGEBNISSE/TABELLEN (STAND: 06.10.2014 SENIOREN/29.09.2014 JUNIOREN)

U23 BEZIRKSLIGA, STAFFEL 7 Pk.Pk.

SC Neheim – Hammer SpVg 2:1
BSV Menden – SV Lippstadt 08 2:9
VfR Wellensiek – Westf. Rhynern verl.
SV Herbern – Delbrücker SC  verl.
Fichte Bielefeld – SV Rödinghausen 1:5

1. SC Münster 08 12
2. SC Neheim  10
3. Fichte Bielefeld 10
4. SV Rödinghausen  9
5. SV Lippstadt 08 6
6. SV Herbern  6

7. Delbrücker SC  5
8. BSV Menden 4
9. Hammer SpVg  3
10. Westf. Rhynern  1
11. VfR Wellensiek  0

A-JUNIOREN LANDESLIGA, ST. 1 Pk.Pk.

VfL Theesen – FC Iserlohn 46/49 4:1
Bor. Dortmund II (U16) – Bochum II 4:1
FC Schalke 04 II (U16) – Siegen 1:0
Pr. Münster II – Wattenscheid 09 0:0
SV Lippstadt 08 – RW Ahlen 0:1
SC Westf. Herne – SC Münster 08 3:0

1. FC Schalke 04 II (U16)  12
2. SC Westf. Herne  10
3. SG Wattenscheid 09  10
4. Bor. DO II (U16)  9
5. Sportfreunde Siegen  9
6. Bochum II  9

7. RW Ahlen  7
8. SV Lippstadt 08  6
9. VfL Theesen 4
10. FC Iserlohn 46/49  3
11. Pr. Münster II  2
12. SC Münster 08  0

B-JUNIOREN WESTFALENLIGA Pk.Pk.

FC Gütersloh – Mühlhausen-Uelzen 1:0
Delbrücker SC – FC Ense 3:1
Westf. Rhynern – SV Lippstadt 08 II 0:0
SpVg Holzwickede – SV Spexard 5:4
Lohauserholz-Daberg – Warburg 7:0
Hammer SpVg – SuS Kaiersau 6:2

1. Delbrücker SC   13
2. Mühlhausen-Uelzen  12
3. Hammer SpVg  12
4. Westf. Rhynern   11
5. SpVg Holzwickede  11
6. Lohauserholz-Daberg  10

7. FC Gütersloh  9
8. SV Lippstadt 08 II  5
9. SV Spexard  1
10. FC Ense 5  1
11.  SuS Kaiersau  0
12. SF 08 Warburg  0

B-JUNIOREN BEZIRKSLIGA, ST. 3 Pk.Pk.

FC Gievenbeck – SpVg Brakel 0:1
SC Paderborn 07 – SC Wiedenbrück 2:2
Delbrücker SC – SV Lippstadt 08 0:3
Eintr. Rheine – Hammer SpVg 3:3
SC Verl – FC Rödinghausen 1:1
SC Münster 08 – Pr. Münster II (U14) 4:1

1. SC Münster 08  10
2 SV Lippstadt 08  10
3. Pr. Münster II (U14)   10
4. SC Paderborn 07  9
5. SpVg Brakel  8
6. SC Wiedenbrück  7

7. SC Verl   7
8. FC Rödinghausen  6
9. Eintr. Rheine  4
10. FC Gievenbeck   3
11. Delbrücker SC  3
12. Hammer SpVg 2

C-JUNIOREN LANDESLIGA, ST. 1 Pk.Pk.

SV Spexard – SF 08 Warburg 3:2
Westf. Soest – RW Ahlen 3:3
FSC Rheda – DJK Mastbruch 0:4
Jerxen-Orbke II –  Heide-PB U15 0:7
SV Lippstadt 08 II – SC Paderborn II 1:3
Wiedenbrück 2000 II – FC Gütersloh 2:1

1. DJK Mastbruch   13
2. SC Paderborn 07 II  13
3. Westf. Soest  10
4. Wiedenbrück 2000 II  10
5. SV Spexard  9
6. SV Lippstadt 08 II  9

7. RW Ahlen 6
8. Heide Paderborn U15  4
9. SC Rheda  4
10. SF 08 Warburg  2
11.  FC Gütersloh  1
12. Jerxen-Orbke II   0

C-JUNIOREN BEZIRKSLIGA, ST. 3 Pk.Pk.

VfL Holsen – BV Werther 1:6
Hovestadt/Nordwald – Wiedenbr. 4:3
Ottbergen-Bruchhsn. – Sennelager 5:2
Holzhausen/Sylbach – SV Lippstadt 08 2:2
SV Thülen – SV Upsprunge 3:6
SC Enger – FC Donop-Voßheide 3:3

1. BV Werther  10
2. SC Enger  10
3. Ottbergen-Bruchhsn.  9
4. SV Upsprunge  9
5. SV Thülen 7
6. Hovestadt/Nordwald  6

7. FC Donop-Voßheide  4
8. Holzhausen/Sylbach  4
9. SC Wiedenbrück  3
10. VfL Holsen  3
11. SV Lippstadt  1
12.  TuS Sennelager  0

FRAUEN LANDESLIGA, STAFFEL 1 Pk.Pk.

1. SV Drensteinfurt  18
2. Westf. Rhynern II  17
3. Vorw. Ahlen  15
4. TuS Wiescherhöfen  15
5. SG Bockum-Hövel  15
6. RW Westönnen   14
7. Bad Westernkotten  13
8. Türk. SC Hamm  11

9. SpVg Bönen  10
10. Lohauserholz-Daberg  9
11. SVF Herringen  8
12. Warendorfer SU 8
13.  VfL Sassenberg  7
14. Westf. Soest  7
15. Westf. Liesborn  6
16. SV Lippstadt 08 II 2

SV Lippstadt 08 II – RW Westönnen 0:2
VfL Sassenberg – SV Drensteinfurt 2:2
Lohauserholz-Daberg – Westf. Soest 8:2
Warendorfer SU – Westf. Liesborn 1:0
Bad Westernkotten – SVF Herringen 5:2
SpVg Bönen – TuS Wiescherhöfen 3:1
Vorw. Ahlen – SG Bockum-Hövel 6:0
Westf. Rhynern II – Türk. SC Hamm 3:3
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance 
auf zwei Tickets für ein Heimspiel
von Borussia Dortmund!

Mitmachen und gewinnen!

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

... und wir können
noch viel mehr !

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.

Köhne92x103_4c_SVLP08:Layout 1  15.07.13  18:28  Seite 2

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de

Wir wünschen dem SV Lippstadt 08
viel Erfolg in der Oberliga Westfalen!
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN BIELEFELD
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Er kam, sah und schoss das Siegtor! 
Der eingewechselte Ardian Jevric war
beim 2:1-Erfolg des SV Lippstadt bei 
der U23 von Arminia Bielefeld der 
Held des Nachmittags. Mit dem zwei-
ten Dreier hintereinander haben die
Schwarz-Roten den Anschluss ans Mit-
telfeld der Tabelle hergestellt, die Wen-
de zu besseren Zeiten scheint also ge-
schafft.

Der Sieg der Lippstädter bei den Ar-
minen, die ihr sechsten Spiel in Fol-
ge verloren, war verdient – und die 
Freude über den späten Treffer (83.) 
riesengroß. Nicht nur beim Torschüt-
zen Ardian Jevric und seinen Teamka-
meraden, auch rund um die Bank der 
Gäste kaspürte man die pure Erleich-
terung. Nicht, dass der SV das Feld
gleich komplett von hinten aufrollt, 
aber es geht in die richtige Richtung. 
In der Bielefelder Rußheide vertraute 
der SV-Trainer seiner Siegerelf vom 
Vorsonntag. Die Gäste erwischten ei-
nen Blitzstart: Der Brasilianer Danilo, 
der schon gegen Hüls getroffen hat-
te, guckte in der 2. Minute Arminias 
Keeper Balkenhoff aus, der etwas zu 
weit vor seinem Kasten stand und 

donnerte die Kugel aus 25 Metern 
über ihn hinweg zur 1:0-Führung ins
Netz. Das war reinste Maßarbeit. Der 
SV blieb am Drücker, ein Kopfball von 
Niemeier strich nur knapp über die Lat-
te. Davor ging Lübbers im Strafraum 
zu Boden, die Gäste forderten vehe-
ment Elfmeter, doch Schiedsrichterin-
Wozniak gab ihn nicht. Anschließend 

kam ein Bruch ins Lippstädter Spiel. 
Kickermann und Co. passten sich vor-
übergehend der nicht gerade berau-
schenden Leistung des amtierenden 
Meisters an. Warum auch immer. Und 
plötzlich hieß es 1:1. Bei einem Pass 
genau in die Nahtstelle sah die Ab-
wehr der Schwarz-Roten schlecht aus,
Kleit hatte freie Bahn und schob den 
Ball unter dem herausstürzenden Höt-
tecke ein (32.). Das hatte sich das 
Farke-Team selbst zuzuschreiben. Um-
so entschlossener ka men die SV-Ki-
cker aus der Kabine. Mit frühem, ag-
gressivem Pressing wollten sie die 
Entscheidung erzwingen. Ramsey und 
Niemeier hatten jeweils nach Flanken
von Kickermann gute Kopfballchancen.
Die Gäste spielten voll auf Sieg, Trai-
ner Farke wechselte mit Traufetter, 
Jevric und später auch Schröder drei 
Stürmer ein und bewies mit dieser 
Maßnahme ein glückliches Händchen.
Mit feiner Technik überlistete Ardian 
Jevric in der 83. Minute gleich drei 
Bielefelder Kontrahenten und schoss 
flach zum 2:1 ein. Der Rest war nur 
noch ausgelassener Jubel. Schröder 
und Traufetter besaßen weitere Mög-
lichkeiten für den SV, Bielefeld war 
nur einmal durch Kleit in der Nach-
spielzeit ansatzweise gefährlich.  

Lüt

ARDIAN JEVRIC BEIM 2:1 IN BIELEFELD HELD DES TAGES

Nils Köhler und Marcel Ramsey (r.) sind mit dem SV Lippstadt auf dem 

aufsteigenden Ast: Mit dem verdienten 2:1 bei der U23 von Arminia Bielefeld gelang 

den Schwarz-Roten in der Oberliga Westfalen der zweite Sieg hintereinander.

Arda Nebi (l.) wirbelte wieder auf der rechten Seite, bis er nach knapp 

70 Minuten gegen Björn Traufetter ausgetauscht wurde. Rechts im Bild 

Kapitän Moritz Kickermann.



Die lange Leidenszeit ist vorbei: Mit 
dem 2:0 gegen den VfB Hüls feierte 
der SV Lippstadt am 7. Spieltag der 
Oberliga Westfalen seinen ersten Sai-
sonsieg. Vor der Minuskulisse von 279 
Zuschauern erzielten Marcel Ramsey 
(32.) und der Brasilianer Danilo (78.) 
die Treffer zum verdienten Erfolg. Da-
mit haben die Schwarz-Roten die Ab-
stiegsplätze verlassen.

„Die sind heute richtig gallig“, ahnte 
es Präsident Thilo Altmann schon nach
einer halben Stunde, dass es mit dem
ersten Saisonsieg klappen könnte. Da-
bei rümpften einige Fans beim Blick 
auf die Aufstellung noch mit der Na-
se: Sven Krause war eh verletzt, aber 
mit Björn Traufetter, Lars Schröder und 
Ardian Jevric saßen die anderen drei 
etatmäßigen Stürmer auf der Bank. 
So versuchte sich Marcel Ramsey al-
lein in der Angriffsspitze und wurde 
von Arda Nebi und Nils Köhler unter-
stützt. Kapitän Moritz Kickermann ver-
teidigte ungewohnter Weise auf der 
rechten Seite. Mit allen Umstellungen
lag Trainer Daniel Farke richtig, der 
SV Lippstadt wirkte von Beginn an 
hoch konzentriert und top motiviert 
– und er zeigte dem Tabellenfünften, 

wer am Waldschlösschen Herr im Hau-
se ist. Nachdem Nebi und Kolodzig 
erste Chancen verpassten, fiel das 
1:0 in der 32. Minute aus einer Stan-
dardsituation: Einen Freistoß von Ko-
lodzig drückte Ramsey halb mit dem 
Kopf und halb mit dem Rücken zur er-
lösenden Führung über die Linie. Lipp-
stadts Keeper Marcel Höttecke muss
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ins Geschehen eingreifen, bei einer 
Kopfball-Rückgabe eines Mitspielers.
Fast wäre den Gästen aber plötzlich 
doch der Ausgleich gelungen, als Koch
unmittelbar vor dem Pausenpfiff nur 
um Zentimeter am Ball vorbeirutsch-
te. Kurz nach dem Wechsel folgte die 
größte Möglichkeit für Hüls: Nach ei-
nem normalen Zweikampf mit Fabian 
Lübbers im Strafraum gab Schieds-
richter Hurek (Bochum) zum Entset-
zen der Lippstädter Elfmeter (49.): Ber-
tram lief an, schoss flach nach links, 
aber Höttecke tauchte blitzschnell ab
und hielt. Das war nur gerecht. Den 
Nachschuss klärten aller SVer mit ver-
einten Kräften. Durchaus ein Bild mit 
Symbolcharakter. Auch im Endspurt 
waren die Platzherren das bessere
Team. Ramseys Kopfball klatschte nach
einem erneuten Kolodzig-Freistoß an 
die Latte (60.), und ein Schuss des 
eingewechselten Traufetter (75.) wur-
de im letzten Moment abgeblockt. Für
das entscheidende 2:0 sorgte schließ-
lich der Brasilianer Danilo (78.) mit ei-
nem echten „Strahl“ aus 20 Metern. 
Köhler hatte die Vorarbeit geleistet. 
In einer hektischen Schlussphase mit
vielen fiesen Fouls sah Hüls’ Routi-
nier Kaya noch Gelb/Rot.                 Lüt

RAMSEY UND DANILO BEENDEN DIE LEIDENSZEIT

Der Anfang vom guten Ende: Torschütze Marcel Ramsey (r.) bejubelte mit Nico Niemeier 

das 1:0 für den SV Lippstadt. Die Schwarz-Roten gewannen gegen den VfB Hüls

schließlich mit 2:0 und feierten damit ihren ersten Saisonsieg.

Der Brasilianer Danilo (l.) sorgte mit seinem 20-Meter-Geschoss zum 2:0 für die

Entscheidung; rechts Hüls’ Markus Kaya der mit Gelb/Rot vom Platz flog.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE



  3: 0
für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de
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Offizieller 
Sponsor des Oberligisten 

SV Lippstadt 08

Mit uns immer 
auf Ballhöhe

Mit uns immer 
auf Ballhöhe
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WEISSENBURG. GENUSS AUS LIPPSTADT.

Kontakt
Warsteiner Brauerei
Haus Cramer KG
Rüllweg 4
59564 Warstein

Ansprechpartner
Peter Böhling
Leiter Marketing Regionalmarken

Telefon 02902 88-1809
Telefax 02902 88-2809

pboehling@warsteiner.com
www.weissenburg-pilsener.de

Das Traditionsbier aus Lippstadt ist 
überregional bekannt und beliebt. 
Seit 1734 ist Weissenburg nicht aus 
der Lippstädter Region weg zuden-
ken und steht für westfälische Brau-
tradition.

Das Bekenntnis zur Region lautet: 
„Weissenburg – Etwas anderes kommt
mir nicht über die Lippe“ und so hat 
das Premium Bier aus dem westfä-
lischen Lippstadt eine feste Fange-
meinde, die stetig wächst. Streng 
nach dem deutschen Reinheitsgebot 
von 1516 gebraut und das fein auf-
einander abgestimmte Verhältnis 
von Hopfen und Malz gewährleisten 
die gleichbleibend hohe Qualität 
von Weissenburg. Auf diese Weise 
vereinen sich ausgesuchte Zutaten 
und perfektionierte Brautradition zu 
einem erlesenen Genuss.

Als Sponsor-Partner ist die Brauerei 
schon seit langer Zeit in der Region 
aktiv und fest verwurzelt. Insbeson-
dere die Partnerschaft zwischen dem 
regionalen Spitzenverein SV Lipp-
stadt 08 und Weissenburg Pilsener 
existiert seit Jahren. Ob als Fassbier 
frisch gezapft, in der 0,33-l oder 
0,5-l-Flasche – mit einem Weissen-
burg in der Hand lässt sich doch am 
besten auf die Saisonsiege des SV 
Lippstadt anstoßen.

Weissenburg wünscht dem SV für die 
laufende Saison alles Gute und jede 
Menge sportliche Erfolge! Denn dann 
gilt auch wieder: „Weissenburg: Was 
anderes kommt mir zum Fußball 
nicht über die Lippe“.

SPONSOR DES TAGES
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WIR SAGEN DANKE!

PREMIUM-PARTNER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER



TextilveredelungSportsponsoringAussenwerbungFahrzeugbeschriftung
Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
mail@superwerbung.com
www.superwerbung.comPROMO4YOU
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Ihr Werbepartner!
Stick I Flock I Druck
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BUSINESS-PARTNER

AUSRÜSTER

WIR SAGEN DANKE!

PARTNER




